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Datenschutzhinweise 

Im Rahmen der Studie „SickTok – Selbstdarstellungen und Krankheitserfahrungen junger 

Menschen auf TikTok“ werden potenziell personenbezogenen Daten von Ihnen verarbeitet. Im 

Folgenden werden Sie gem. Art. 14 DSGVO über die Datenverarbeitung informiert. 

 

Da eine individuelle Information aller betroffenen Personen einen unverhältnismäßigen Aufwand 

darstellen würde, erfolgt die Information über diese öffentliche Bekanntmachung nach Art. 14 Abs. 

5 lit. B DSGVO. 

 

1. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen 

Carl von Ossietzky Universität Oldenburg, Körperschaft des öffentlichen Rechts, gesetzlich 

vertreten durch den Präsidenten, Ammerländer Heerstraße 114 – 118, 26129 Oldenburg. 

2. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 

Der Datenschutzbeauftragte, Ammerländer Heerstraße 114 – 118, 26129 Oldenburg, Telefon: 0441 

798 4196, E-Mail: dsuni@uol.de.  

3. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 

3.1 Zwecke der Verarbeitung 

Ihre Daten werden für folgende Zwecke verarbeitet: 

- Wissenschaftliche Untersuchungen und Veröffentlichung der Ergebnisse. 

- Darstellung wissenschaftlicher Ergebnisse zu Forschungs- und Lehrzwecken im Rahmen 

wissenschaftlicher Veranstaltungen und universitärer Lehre 

3.2 Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 

Die Verarbeitung erfolgt zu wissenschaftlichen Forschungszwecken auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 

lit. e DSGVO in Verbindung mit Art. 9 Abs. 2 lit. j DSGVO.Es werden ausschließlich Daten 

verarbeitet, die von Nutzer*innen selbst öffentlich zugänglich gemacht wurden. 

4. Empfänger der personenbezogenen Daten 

Ihre Daten werden nicht an Dritte weitergegeben. Zugriff erhalten ausschließlich autorisierte 

Projektmitarbeitende der Carl von Ossietzky Universität Oldenburg.Empfängerkategorie 1 

5. Übermittlungen in ein Drittland  

Es erfolgt keine Übermittlung potenziell personenbezogener Daten in Drittländer. 

6. Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten 

Pseudonymisierte Forschungsdaten werden gemäß den Regeln guter wissenschaftlicher Praxis für 

einen Zeitraum von zehn Jahren gespeichert und anschließend gelöscht. 

Rohdaten mit Personenbezug werden gelöscht, sobald sie für Forschungszwecke nicht mehr 

erforderlich sind, voraussichtlich spätestens August 2026. 

7. Betroffenenrechte 

Ihnen stehen die folgenden Rechte zu: 

Recht auf Auskunft (Art. 15 DSGVO), Recht auf Berichtigung (Art. 16 DSGVO),  

Recht auf Löschung (Art. 17 DSGVO), Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO), 

Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO), Recht auf Widerspruch (Art. 21 DSGVO) 

Weiterhin besteht ein Beschwerderecht bei der Landesbeauftragten für den Datenschutz 

Niedersachsen. 

8. Widerrufsrecht 

Da die Verarbeitung nicht auf einer Einwilligung beruht, besteht kein Widerrufsrecht. Betroffene 

Personen können jedoch unter den gesetzlichen Voraussetzungen ihre Rechte gemäß Art. 15 ff. 

DSGVO geltend machen. 
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